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Geben und Nehmen – Solidarität erleben 

 

Wenn wir etwas GEBEN = wie aktiv machen, organisieren, vorbereiten, … 
und dann bekommen wir auch etwas zurück = NEHMEN wie belohnen, 
bekommen, gewinnen, ...  Das ist immer besonders Schön.  

Früher gab  es nur wenige Angebote für gehörlose und schwerhörige 
Menschen. Das Programm war nicht so wichtig. Hauptsache war, dass 
viele kamen. Das Ziel war gemeinsam die Zeit zu verbringen.  – lustige 
Unterhaltung, etwas sportliches unternehmen, Spiele machen oder über 
Politik auszutauschen. Am Schluss wollte niemanden mehr weggehen. -  
Typisch war das «Leim», d.h.: Gehörlosen & Schwerhörigen klebten anei-
nander. Das Gemeinsam-bleiben ist immer so wunderbar.  Zu Hause hatte 
man dann Kino des Erlebten - die Gedanken von den tollen Erlebnissen. 

Heute ist es anders bei den jungen Leuten. Sie haben sich anders entwi-
ckelt. Sie sind heute individueller geworden und hängen stark an Handys, 
Computer, Tablets. Sie kennen Kontakte unter Menschen eventuell nicht. 
Dabei wären persönliche Begegnungen sehr wichtig. Diese Begegnungen 
fördern das Selbstbewusstsein, helfen dabei eigene Meinung im Aus-
tausch zu bilden und es kann Identitätskrisen vorbeugen, … 



Wir, Denise, Doris, Ariane und Cornelia wollen wie früher Zeit zu-
sammen verbringen.  

Darum veranstalten wir eine Workshop am Dienstag, 25. Februar 
2020,  im Haus der Kirche, Altenbergstrasse 66 in Bern.  

Wir wollen eure fantastische Ideen und Wünsche, oder andere 
Möglichkeiten sammeln. Wir wollen schauen wie wir euch dabei 
unterstützen geben können bei der Umsetzung.  

Ariane Gerber wird den spannende Workshop leiten.  

Unser Ziel ist: die brillante Solidarität erleben - zurückzuerobern - 
von Alt bis Jung!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Doris, die Präsidentin der  Fachkommission der Hörbehinderten-
gemeinde (HBG) und Cornelia Mitarbeiterin des Bereichs Sozial-
Diakonie werden am Anfang kurz das Haus der Kirche vorstellen 
und  zeigen, welche Aufgaben die HBG hat.  

 

Bitte beachten: Gebärdensprache ohne Dolmetscherin 
 

Programmablauf 

17.30 Apéro 
18.15 Was ist HBG? 

18.30 Workshop 
20.00 Ende 

Ab 20.00 Kaffee, Tee und Kuchen 



Teilt uns bitte bis um 15 Uhr per E-Mail oder 
SMS mit, falls ihr Taxi von Bahnhof (beim Brezel-
könig bis zu Altenbergstrasse 66) benötigt.  
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